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Interview mit Patricia Wild

VVS-Kandidatin der VAA

XX Im November und Dezember 2010 findet 
wieder die Wahl zur Vertreterversammlung der 
Architektenkammer NRW statt. Im Gespräch 
mit dem Arbeitskreis der Vereinigung Ange-
stellter Architekten „Öffentlichkeitsarbeit“ er-
läutert die Kandidatin der VAA, Patricia Wild, 
die Gründe ihres Engagements.

Patricia Wild ist mit 38 Jahren eine der jüngeren 
Kandidatinnen der VAA. Sie ist seit 2005 Mit-
glied der Vertreterversammlung, hat an der TH 
Aachen studiert und dort auch ihren Abschluss 
gemacht. Anschließend hat Architektin Wild ein 
Aufbaustudium zum Thema Altbausanierung und 
Denkmalschutz an der FH Köln abgeschlossen. 
Beruflich ist die Mutter zweier Zwillingspärchen 
bei der Unteren Bauaufsichts- und Denkmalbe-
hörde der Stadtverwaltung Mettmann als stell-
vertretende Abteilungsleiterin tätig.
Frau Wild, warum haben Sie sich trotz der Dop-
pelbelastung von Beruf und Familie wieder zur 
Wahl gestellt?

Gesamtschuldnerische Haftung

Mitgefangen – Mitgehangen!

XX Architekten unterschätzen immer wieder 
das Risiko, als Gesamtschuldner in Haftung 
genommen zu werden. Besonders Unaufmerk-
samkeiten bei der Objektüberwachung führen 
zu fatalen Folgen und haben – wie die Praxis 
zeigt – schon bei manchem zu einem unsanften 
Erwachen geführt.

Worum geht es? Nach dem ernüchternden Ge-
setzeswortlaut haften mehrere, die eine Leis
tung schulden, dem Gläubiger (in der Regel 
dem Bauherrn) in der Weise, dass dieser die 
Leistung von jedem ganz oder teilweise verlan-
gen kann. Demzufolge hat der Bundesgericht-
hof (BGH) bereits in einer Entscheidung aus 
1965 (BGHZ 43, 227ff) festgelegt, dass Archi-
tekten und Bauunternehmer gesamtschuldne-
risch haften, wenn beide wegen desselben 
Mangels an einem Bauwerk schadenersatz-
pflichtig sind. Dieses Urteil ist in den Folgejah-
ren bis heute durch eine Vielzahl gleichlau-
tender Entscheidungen im Grundsatz bestätigt 

Das ist ganz einfach: Die unerlässlichen Ver-
änderungen und Verbesserungen für unsere 
Tätigkeit als angestellte Architektinnen und Ar-
chitekten kann man nur dann mitgestalten, 
wenn man sich einbringt und mitarbeitet. Nach 
meiner festen Überzeugung bringt nur ein ge-
meinsames berufspolitisches Engagement  
aller die gesamte Architektenschaft weiter nach 
vorne. Nur durch aktives Handeln kann man 
auf die permanenten Entwicklungen unseres 
Berufstandes und hier besonders die der an-
gestellten Architektinnen und Architekten di-
rekten Einfluss nehmen. Dazu will ich aus der 
Sicht der jüngeren Kammermitglieder mit sach-
kundigem Rat und neuen Vorschlägen meinen 
Beitrag anbieten.

Wo sehen Sie den Gewinn durch das Ehrenamt?
So man von einem Gewinn sprechen kann, 
dann auf zwei Ebenen: Den persönlichen Ge-
winn sehe ich für mich, wenn man die ge-
wohnten Wege des Täglichen verlässt und 
sich damit über den üblichen beruflichen Ho-
rizont hinaus orientiert. Durch die stetige Aus-
einandersetzung sowohl mit den berufspoli-
tischen als auch den gesellschaftlichen The-
men gewinnt man viele neue Erkenntnisse 
und Kontakte.

Den Gewinn für unseren Berufstand sehe 
ich darin, dass durch das sachkundige Einflie-
ßen der persönlichen Kenntnisse und meiner 
täglichen Berufserfahrungen der unerlässliche 
unmittelbare Praxisbezug für die Kammerar-
beit hergestellt wird.

Patricia Wild, wo sehen Sie Ihre Schwerpunkte 
in der Kammerarbeit?
Neben den fachbezogenen Themen in der be-
rufständischen Arbeit, wie z. B. die Besetzung 
von Führungspositionen in Wirtschaft und Ver-
waltung mit Architektinnen und Architekten, 

trete ich aus meiner persönlichen Erfahrung 
der Doppelbelastung einer Mutter und Berufs-
tätigen natürlich besonders für gleichwertige 
Arbeitsbedingungen und Entlohnung der weib-
lichen Angestellten sowie für die Schaffung von 
familienfreundlichen Arbeitsvoraussetzungen 
ein.�  AK I

VAA im Internet www.vaa-nrw.de.

Dipl.-Ing. Architektin 
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und in Nuancen ergänzt worden. Dabei macht 
die Rechtsprechung keinen Unterschied, ob 
der Architekt Planer oder Bauleiter war.

Der Architekt als Lückenbüßer
Gesamtschuldnerische Haftung bedeutet in 
der Konsequenz viel mehr als nur Haftung für 
eigene Versäumnisse: Gerät nämlich der mit-
haftende Bauunternehmer in Zahlungsunfähig-
keit, bleibt der Architekt alleine auf dem ge-
samten Schaden „sitzen“. 

Dabei hat der Architekten in der Praxis bei 
der Vergabemitwirkung kaum Möglichkeiten 
auf Qualität und Solvenz der zu beauftragenden 
Firmen als Auswahlkriterium Einfluss zu neh-
men, wenn ausschließlich der Preis der ange-
botenen Leistung zählt. Entscheidet sich der 
Auftraggeber – womöglich sogar gegen den 
ausdrücklichen Rat des Architekten – für eine 
gering qualifizierte Firma mit dünner Kapital-
decke, ist die Katastrophe nahezu vorprogram-
miert: zunächst erheblicher (nicht vergüteter) 

Mehraufwand bei der Objektüberwachung 
durch zusätzliche Baustellenbesuche und Män-
gelprotokolle, dann Inanspruchnahme des Ar-
chitekten bei nur kleinsten Versäumnissen bei 
Planung und Bauleitung als Gesamtschuldner 
neben dem Unternehmen auch für dessen Aus-
führungsfehler und schließlich Insolvenz des 
Unternehmers und alleinige Haftung des Ar-
chitekten.

Bei solchen Ergebnissen verwundert es 
nicht, wenn die Architekten nach eigenem Ver-
ständnis ihres Berufsbildes als Sachwalter des 
Bauherrn ihre alleinige Eintrittspflicht zuneh-
mend als ungerecht empfinden. 

Hinzu kommen ständig steigende Kosten 
der Berufshaftpflichtversicherungen, denen 
nichts anderes übrig bleibt, als den Mehrauf-
wand auf ihre Versicherten umzulegen, da die 
eigentlichen Verursacher nicht mehr greifbar 
sind. 

Dabei ist der Architekt als Freiberufler in 
erster Linie Dienstleister – vergleichbar mit 
Rechtsanwälten, Steuerberatern und Ärzten. 
Im Gegensatz zu den letztgenannten bereitet 
er die eigentliche Leistung lediglich geistig vor 
und kontrolliert sie, ohne selbst auszuführen 
während der Arzt neben Diagnose und Bera-
tung auch selbst behandelt (ausführt) und sich 
hierbei allenfalls an Hilfskräften bedient. Im 
Gegensatz zum Architekten haften gleichwohl 
alle anderen Freiberufler „nur“ nach Dienst-
vertragsrecht und müssen für den ausblei-
benden Erfolg nicht eintreten, selbst dann nicht, 

wenn sie die eigentliche Leistung selbst aus-
geführt haben. Daher gehört auch die werk-
vertragliche Erfolgshaftung des Architekten auf 
den Prüfstand.

Licht am Ende des Tunnels?
In der Frage der gesamtschuldnerischen Haf-
tung zwischen planendem und objektüberwa-
chendem Architekt ist der BGH im „Glasfassa-
denurteil“ vom 27.08.2008 (AZ: VII ZR 206/06) 
erstmals von der bisherigen Rechtsprechung 
abgerückt: statt einer gesamtschuldnerischen 
Haftung geht der BGH zumindest in diesem 
Fall davon aus, dass der Bauherr, der den bau-
aufsichtsführenden Architekten wegen eines 
übersehenen Planungsmangels in Anspruch 
nimmt, sich das Verschulden des von ihm ein-
gesetzten Planers zurechnen lassen muss. Im 
Ergebnis haftet der Objektüberwacher damit 
auch dem Bauherrn gegenüber nur in Höhe der 
Quote, die seinem Verschuldensanteil ent-
spricht. Die Folgen der Insolvenz des Planers 
musste damit der Bauherr alleine tragen.

Leider ist das Urteil auf das Verhältnis zwi-
schen Objektüberwacher und ausführendem 
Unternehmer nicht ohne weiteres übertragbar. 
Der BGH hat zur Urteilsbegründung angenom-
men, dass den Bauherrn jedenfalls die Oblie-
genheit trifft, dem bauaufsichtsführenden Ar-
chitekten mangelfreie Pläne zur Verfügung zu 
stellen. Eine Obliegenheitsverletzung des Bau-
herrn gegenüber dem Objektüberwacher der-
gestalt, dass ihm die mangelhafte Ausführung 
zurechenbar wäre, ist hingegen nur schwer vor-
stellbar. Daher ist wohl auf Basis der derzei-
tigen Gesetzeslage im Verhältnis Objektüber-
wacher zu ausführendem Unternehmer kaum 
mit einer Abkehr von der gesamtschuldne-
rischen Haftung zu rechnen.

Der Arbeitskreis IV (Architekten- und Inge-
nieurrecht) des 3. Deutschen Baugerichtstages 
hat sich in seiner Jahrestagung vom 7. und 8. 
Mai 2010 ebenfalls mit dem Thema beschäf-
tigt und ist mit einstimmiger Mehrheit zu fol-
gender Empfehlung gekommen:

„Der Baugerichtstag spricht sich dafür aus, 
die mit der gesamtschuldnerischen Haftung 
der Architekten und Ingenieure gemeinsam 
mit den Unternehmern im Überwachungsbe-

Freischaffender Archi-
tekt VFA Dr. Christian 
Schramm, Landesvor-
sitzender der VFA und 
AKNW-VizepräsidentFo

to
: M

ar
tin

 S
ch

m
üd

de
ric

h



DABregional | 11/10  43

Verbände | Nordrhein-Westfalen

Kammerwahl 2010

Wir machen Kammermusik!

 X Mitmachen. Mitgestalten: In der Architek-
tenkammer NRW steht die architektinnen ini-
tiative seit 2000 für Innovation, Engagement 
und Dynamik.

Seit 2000 sind wir fünftstärkste Kraft in der Ver-
treterversammlung der AKNW. Mit elf Sitzen 
und in acht Ausschüssen nehmen wir bereits 
erfolgreich Einfluss. Wir machen uns für eine 
transparente, effiziente und mitgliederorientierte 
Architektenkammer stark. Mit Ihrer Stimme er-
reichen wir noch mehr – Veränderung braucht 
Phantasie. Erneuerung braucht Tatkraft.

Workshop „Ausdrucksmalerei“
Samstag, 20.11.10, 10.00 - 16.00 Uhr: Tauchen 
Sie ein in die wunderbare Welt der Farben… 
Entdecken Sie Ihre eigene Vielfarbigkeit zur 
privaten und beruflichen Weiterentwicklung 
durch großflächiges Malen, frei von Bewertung 
und Leistungsdruck.
Referentin: Manuela Bartelt, Mobiles Atelier 
 Essen. – Ort: Beginenhof, Essen. – Kosten für 
ai-Mitglieder 50 €, Nichtmitglieder 100 €. An-
meldung bitte unter www.ai-nw.de.  Dom

reich verbundenen Probleme umfassend zu 
untersuchen und sach- und interessenge-
rechten Lösungen zuzuführen. Dabei sind ma-
teriell-rechtliche, versicherungsrechtliche, ver-
gaberechtliche und prozessuale Aspekte zu 
beachten.“

Die nächsten Schritte zur Lösung
Nachdem das Problem sowohl in der Archi-
tektenschaft als auch im Kreise der beteiligten 
Fachjuristen erkannt ist und inzwischen auch 
im Hinblick auf eine Entschärfung zugunsten 
der Architekten differenzierter gesehen wird, 
müssen jetzt die Empfehlungen des Bauge-
richtstages aufgegriffen, diskutiert und einer 
gesetzgeberischen Lösung zugeführt werden.

Ein denkbarer Lösungsansatz könnte sein, 
die Konsequenzen der jetzigen Regelung nur 
noch im Ausnahmefall dann eintreten zu las-
sen, wenn unter Berücksichtigung der umfang-
reichen Rechtsprechung zur Haftungsvertei-
lung im Innenverhältnis die Verursachungsan-
teile nachträglich nicht mehr ermittelt und 
festgelegt werden können. Ansonsten haftet 
jeder Baubeteiligte nur noch in Höhe seines 
festgestellten Verursachungsanteils.

Damit blieben die berechtigten Interessen 
des Verbraucherschutzes in angemessenem 
Umfang gewahrt ohne dass ein Konkursrisiko 
zum Nachteil einer Berufsgruppe auf diese ver-
lagert würde.  Dr. Christian Schramm

Fortbildung

VFA-Expertendialog 2010

 X Die VFA lädt Sie herzlich zur kostenlosen 
Fortbildungsveranstaltung mit dem Thema 
 „HOAI 2009 – Die Praxis“ (Prof. Dr. Jörg Schmidt) 
und „Baukultur bauen – in Deutschland und 

Europa“ (Prof. Michael Braum) am 12. Novem-
ber 2010 in den stadtbauraum nach Gelsen-
kirchen ein.  Dirk Büscher

Details finden Sie unter www.vfa-nrw.de.

Kammerwahl 2010 

Freischaffende wählen VFA

 X Im November 2010 finden die Wahlen zur 
Vertreterversammlung der Architektenkam-
mer Nordrhein-Westfalen statt. Unsere herz-
liche Bitte: Nehmen Sie an der Wahl teil!  Geben 
Sie Ihre Stimme der VFA! – Die VFA enga giert 
sich insbesondere für die freischaffenden Kol-
leginnen und Kollegen in Nordrhein-Westfalen.

Lesen Sie unter www.vfa-nrw.de mehr über die 
Kandidaten der VFA zur Kammerwahl 2010, 
wofür wir stehen und für welche Ziele wir kämp-
fen! VFA – Wir sind die Freischaffenden!
  Dirk Büscher

Kontakt und Informationen unter
www.vfa-nrw.de.

VFA-Architektinnen und VFA-Architekten Frank Brün-
sing, Klaus Hecker, Petra Schäper-Beckenbach, 
Christiane Windgassen, Antje Thelen, Dr. Christian 
Schramm – für eine starke Stimme aller Freischaffen-
den in der Berufspolitik
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Wir machen die Musik: die Kandidatinnen für die 
 Listen Hochbau und Innenarchitektur
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INTERESSENGEMEINSCHAFT

ANGESTELLTER
ARCHITEKTEN IAA - DIE FREIE LISTE DER  

ANGESTELLTEN ARCHITEKTINNEN 
UND ARCHITEKTEN Liste IAA

KAMMERWAHL 2010

Weitere Infos unter:  www.iaa-architekten.de
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Wahl zur X. Vertreterversammlung der AKNW

Klausurtagung der 
Kollegengruppe in Arnsberg

XX „Privat vor Staat“? – Wir meinen nein, die 
öffentlichen Bauverwaltungen müssen wieder 
ihre Kernaufgaben wahrnehmen können!

Liebe Kolleginnen und Kollegen, am 5. Dezem-
ber 2010 ist der letzte Tag der Stimmabgabe 
für die Wahl zur X. Vertreterversammlung der 
Architektenkammer in Nordrhein-Westfalen. 
Das sogenannte Architektenparlament ist das 

Kammerwahl 2010

Du bist Kammer!

XX Der BDIA in NRW steht für jede Innenarchi-
tektin und jeden Innenarchitekten, ob ange-
stellt oder freischaffend, männlich oder weib-
lich, verheiratet, ledig oder verpartnert, mit 
oder ohne Kind. Damit das so bleibt, brauchen 
wir das starke Votum aller wahlberechtigten 
Innenarchitekten in NRW. Wähle im Dezember 
den BDIA für Dich und Deine Interessen! Ak-
tuelles zur Wahl finden Sie unter: www.wirsind-
kammer.de.

Wir sind Innenarchitekten. – Wir sind BDIA. – 
Wir sind Kammer.

Mitgliederversammlung

Dynamik und Wandel – 
Grüne Stadt

XX Ein Besuch der Ausstellung zur städtebau-
lichen Entwicklung der Städte am Rhein von 
1910 bis 2010+, Ausstellung des M:AI (Muse-
um für Architektur und Ingenieurkunst), ist ein 
Baustein und der Beginn der nächsten Mit
gliederversammlung der Landesgruppe des 
bdla nw am 18. November 2010 um 16 Uhr im  
RheinForum (Rheintriadem), Konrad-Adenauer-
Ufer 3, 50668 Köln.

Um 17 Uhr beginnt dann die eigentliche Mit-
gliederversammlung mit einem Vortrag von Pe-
ter Menke, dem Geschäftsführer der Stiftung 
Grüne Stadt, zum Thema „Die grüne Stadt“ 
(www.die-gruene-stadt.de). Diese zweite Mit-
gliederversammlung im Jahr ist als Diskussi-
onsforum für landschaftsarchitektonische und 

städtebauliche Fragestellungen gedacht. Mit-
glieder und Gäste sind, wie immer, herzlich 
willkommen. Um Anmeldung wird gebeten.

Nachlese Sommertreff 
Auf der Landesgartenschau Hemer: Bei 
schönstem Sommerwetter genossen 35 Kol-
leginnen und Kollegen am Samstag, 4. Sep-
tember, einen ebenso fröhlich-anregenden wie 
informativen Rundgang mit dem planenden 
Landschaftsarchitekten der Gartenschau, Chris
tof Geskes, und einen ebensolchen gemein-
samen Imbiss.�  i.s./bdla nw

Termine und Infos: www.bdlanw.bdla.de.

wichtigste berufspolitische Gremium für die 
ca. 30 000 Architektinnen und Architekten in 
der Kammer. Als Körperschaft des öffentlichen 
Rechts kümmert sie sich um die berufspoli-
tischen Belange aller Architekten, Innenarchi-
tekten, Landschaftsarchitekten und Stadtpla-
ner. Der Gesetzgeber hat den Architektenkam-
mern eine Reihe von Aufgaben übertragen, die 
sie eigenverantwortlich gestalten. Dieses Sys
tem der subsidiären Übertragung und Wahr-
nehmung von originär staatlichen Aufgaben 
funktioniert aber nur dann, wenn die Kammer-
mitglieder das Wahlrecht ausüben und die ge-
wählten Vertreter engagiert ihre Aufgaben wahr-
nehmen. Wir meinen, wer sein Stimmrecht 
nutzt, zeigt berufspolitische Verantwortung.

Schwerpunkte setzen für den öffentlichen 
Dienst!
Auf der Klausurtagung am 6. und 7. August in 
Arnsberg hat sich die Kollegengruppe auf die 
kommende Wahl zur Vertreterversammlung 
intensiv vorbereitet. Wir, die in die Vertreter-
versammlung gewählten Mitglieder der Kolle-
gengruppe im „dbb nrw beamtenbund und tarif
union“, setzen uns ausschließlich für die Belan-
ge der im öffentlichen Dienst angestellten und 
beamteten Mitglieder der Kammer ein. In der 
nun zu Ende gehenden Wahlperiode haben wir 
uns zum Beispiel recht erfolgreich für die Wie-
dereinführung des gehobenen und höheren 
bautechnischen Verwaltungsdienstes im Land 
Nordrhein-Westfalen eingesetzt. Auch das 
Engagement für die Erhaltung der HOAI stand 
auf unserer Agenda. Aber das ist nicht genug!

Privat vor Staat?
In den letzten Jahren mussten wir vermehrt zur 
Kenntnis nehmen, dass die Sparbemühungen 
und die Entbürokratisierung in den Baudienst-
stellen der Kommunen und der Landesverwal-
tungen zu einem drastischen Abbau des tech-
nischen Personals geführt haben. Die Ergeb-
nisse dieses „Sparen am falschen Ende“ sind 
überall feststellbar. In den Medien werden im-
mer öfter zu Recht enorme Kostensteigerungen, 
eklatante Versäumnisse in der Bauüberwachung 
und im Qualitätsmanagement bei öffentlichen 
Bauvorhaben diskutiert. Die Ursachen liegen 

Teilnehmer des Sommertreffs
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Gleichberechtigung am Arbeitsplatz

Benachteiligung von Frauen

 X In Zeiten der Gleichberechtigung verdienen 
Frauen bei identischem Karriereverlauf immer 
noch deutlich weniger Geld pro Stunde als  Männer. 
Das statis tische Bundesamt hat diesbezüglich 
die Löhne gegenübergestellt und kam zu folgen-
dem Resultat: Frauen 
bekommen durch-
schnittlich 4,39 Euro 
pro Stunde weniger als 
Männer, im Schnitt 
23,2 %. Wie kann das 
sein, werte Kolleginnen 
und Kollegen? 

auf der Hand! Der bautechnische Verwaltungs-
dienst muss nicht zuletzt zur Sicherung der öf-
fentlichen Infrastruktur als Teil der Daseinsvor-
sorge personell wieder in die Lage versetzt wer-
den, seine Kernaufgaben wahrzunehmen. 

Deshalb werden wir uns in der kommenden 
Legislaturperiode wieder ganz für die perso-
nalwirtschaftlichen und strukturellen Belange 
der angestellten und beamteten Architektinnen 
und Architekten im öffentlichen Dienst in NRW 
einsetzen.

Die berufspolitischen Themen des dbb
Folgende Themenschwerpunkte werden auf 
unserer berufspolitischen Tagesordnung  
stehen:

 X Personell sachgerecht ausgestattete öffent-
liche Bauverwaltungen im Land NRW.

 X Höhere Durchlässigkeit zwischen den Lauf-
bahnen im öffentlichen Dienst. 

 X Flexibler Wechsel zwischen öffentlichem 
Dienst und Privatwirtschaft unter Mitnah-
me der Versorgungsansprüche. 

 X Besetzung von Führungspositionen in der 
Bauverwaltung durch Architektinnen und 
Architekten.

 X Leistungsgerechte Bezahlung des tech-
nischen Dienstes in den öffentlichen Bau-
verwaltungen im Land NRW.

 X Wiedereinführung der Ausbildung für den 
bautechnischen Verwaltungsdienst im Fach-
bereich Architektur im Land NRW.

 X Spezielle Weiter- und Fortbildungsangebote 
in der Akademie für den öffentlichen Dienst.

Wir rufen alle Kolleginnen und Kollegen in den 
öffentlichen Bauverwaltungen auf, ihr Stimm-
recht zu nutzen und an der Wahl teilzuneh- 
men. Sprechen Sie mit Ihren Kolleginnen und 
Kollegen, und wählen Sie für den öffentlichen 
Dienst die „Liste „Kollegengruppe im dbb in 
der Architektenkammer NRW“.
  Hilmar Czerwinski

Früher argumentierten die Arbeitgeber gerne 
mit dem Hinweis, der Mann sei der Ernährer 
der Familie. Dieser alte Schuh passt schon lan-
ge nicht mehr. Mittlerweile gibt es so viele 
Frauen, die sich und ihre Familien alleine durch-
bringen müssen, je-
der Cent zählt hier! 

Wir Frauen for-
dern gleiche Bezah-
lung und flexible Ar-
beitszeiten, wie 
Teilzeit und Arbeit 
von zu Hause aus, 
damit Familie und 
Beruf besser ver-
einbar sind.

Generell liegt 
der Fehler aber 
nicht nur bei den Arbeitgebern. Liebe Kolle-
ginnen, wir müssen mehr Präsenz zeigen. Es 
schließen immer mehr Mädchen die Schule 
mit dem Abitur ab, an vielen Schulen sind es 
schon bis zu 60 %. An den Fachhochschulen 
und Universitäten ca. 50 %, selbst in der Ar-
chitektenkammer NRW sind z. B. im Bereich 
der Architektur von 25 223 Mitgliedern 6707 
weiblich.

Wir brauchen uns nicht zu verstecken. 
Eigen initiative ist das Schlüsselwort. Wie  wäre 
es, sich zum Beispiel mehr mit der Berufs-
politik auseinanderzusetzen mittels Mitarbeit 
in einem Verband Ihrer Wahl. Es lohnt sich, 
werte Kolleginnen!  Sigrun Wolf

Kollegengruppe des dbb in der Vertreterversammlung 
der AKNW (v. l.): Klaus Büngener, Johannes Reusteck 
und Hilmar Czerwinski 
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Kompetenten ARCHITEKTEN 
für energieeffiziente Dach  umplanung, LPH 5 und 6,  
amorphe Phv.-Anlage und Atriumglasdach in Mitarbeit von 
 pensioniertem Architekt in Ratingen gesucht.
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101054 Keiter, Alexandra, Dipl.-Ing. (FH), Architektin, 
Theodorstr. 13a, 33102 Paderborn, 3

101055 Stratmann, Stephanie, Dipl.-Arch. ETH, Ar-
chitektin, Warendorfer Str. 104, 48145 Mün-
ster, 1

101056 Ströder, Marc, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, Lüt-
ticher Str. 8, 40547 Düsseldorf, 4

101057 Szroborz, Stanislaw, Dipl.-Ing., Architekt, 
Bremer Str. 70 A, 40221 Düsseldorf, 4

101058 Trowitzsch, Katharina, Dipl.-Ing., Architektin, 
Von-Brandis-Str. 3, 52064 Aachen, 4

101059 Urban, Andreas, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, 
Takustr. 49, 50825 Köln, 1

101060 Voermann, Christian, M.A. (Arch.), Architekt, 
Marientalstr. 60, 48149 Münster, 4

101061 Volland, Felix, Dipl.-Ing., Architekt, Ungarn-
str. 12, 52070 Aachen, 1

101062 Wedemeyer, Oliver, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, 
Reckhammerweg 1, 45141 Essen,  Ruhr, 3

101063 Wilke, Dorothee, Dipl.-Ing. (FH), Architektin, 
Simarplatz 18, 50825 Köln, 4

101064 Winterpacht, Tobias, Dipl.-Ing., Architekt, 
Frankenstr. 250, 45134 Essen, 4

101065 Zelter, Lita, Dipl.-Ing., Architektin, Deusber-
ger Str. 29a, 42697 Solingen, 1

101066 Abrohom, Saban, M.A. (Arch.), Architekt, 
Zollstr. 11b, 48599 Gronau, 4

101067 Acar, Julia Duygu, Dipl.-Ing. (FH), Architektin, 
Fürstengartenstraße 9, 32756 Detmold, 1

101068 Nerling, Sarah, Dipl.-Ing. (FH), Architektin, 
Dauvemühle 202, 48159 Münster, 4

101069 Bahners, Birgit, Dipl.-Ing., Architektin, Flug-
platzstr. 10A, 33758 Schloß Holte-Stuken
brock, 4

101071 Breuer, Ellen, Dipl.-Ing., Architektin, Kurfür-
stenstr. 20, 50678 Köln, 4

101072 Bültel, Sarah, Dipl.-Ing., Architektin, An der 
Trave 38a, 48431 Rheine, 4

101073 Consoir, Stefan, Dipl.-Ing., Architekt, Rochus-
str. 7, 41836 Hückelhoven, 4

101074 Crowder, Simon, Dip. Arch., Architekt, Pfar-
rer-Palm-Str. 15, 53639 Königswinter, 1

101075 Drenkelfuß, Stefanie, Dipl.-Ing. (FH), Architek-
tin, Jan-van-Werth-Str. 88, 41564 Kaarst, 4

101076 Dreyer, Ilka, Dipl.-Ing., Architektin, Düssel-
dorfer Str. 11, 40822 Mettmann, 4

101077 Ennuschat, Jens, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, 
Berensstr. 5, 59823 Arnsberg, 4

101078 Fechtner, Björn, Dipl.-Ing., Architekt, Schro-
erstr. 2, 45966 Gladbeck, 4

101079 Fiehm, Martin, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, 
Turnstr. 7, 42781 Haan, 1

Neueintragungen in die Liste der Architekten

101080 Flüthmann, Barbara, Dipl.-Ing. (FH), Archi-
tektin, Stromgasse 27-29, 52064 Aachen, 4

101081 Frömling, Olaf, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, Ge-
rolsteiner Str. 89, 50937 Köln, 4

101082 Grentrup, Tina Maria, M.A. (Arch.), Architek-
tin, Humboldtstr. 52, 40237 Düsseldorf, 4

101083 Gutermuth, Jan, Dipl.-Ing., Architekt, Goten-
ring 23, 50679 Köln, 8

101084 Hahn, Torsten, Dipl.-Ing., Architekt, Zur 
Werner Heide 30, 44894 Bochum, 4

101085 Hermes, Tobias, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, 
Zum Ellenborn 20, 57399 Kirchhundem, 4

101086 Horst, Sabrina, Dipl.-Ing. (FH), Architektin, 
Pfälzer Str. 2, 44575 Castrop-Rauxel, 4

101087 Kalus, Rike, Dipl.-Ing. (FH), Architektin, Bre-
deneyer Str. 44, 45133 Essen, 4

101088 Klabunde, Klaus, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, An 
der Ulanenkaserne 25, 40476 Düsseldorf, 4

101090 Morch, Sebastian, Dipl.-Ing., Architekt, Kam-
merstr. 159, 47057 Duisburg, 4

101091 Nefjodov, Vadim, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, 
Hamerweg 357, 41068 Mönchengladbach, 4

101092 Neumann, Angela, Dipl.-Ing. (FH), Architek-
tin, Bessemerstr. 9, 40721 Hilden, 4

101095 Rölle, Antje, Dipl.-Ing., Architektin, Dürener 
Str. 76, 50931 Köln, 4

101096 Rother, Björn, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, Wul-
bern 6, 59368 Werne, 4

101097 Rutjes, Caroline, Dipl.-Ing., Architektin, Joa-
chimstraße 5, 44789 Bochum, 4

101098 Scheulen, Magnus, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, 
Annostr. 51, 50678 Köln, 4

101099 Schiemann, Anja, Master of Arts, Architek-
tin, Schnurgasse 76, 50676 Köln, 4

101100 Schulte, Davina, Dipl.-Ing., Architektin, Fon-
taneweg 8b, 59519 Möhnesee, 4

101101 Sieverts, Thomas, Prof. em. Dipl.-Ing., Archi-
tekt Stadtplaner, Buschstr. 20, 53113 Bonn, 9

101102 Uhlig, Daniel, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, Neue 
Maastrichter Str. 11, 50672 Köln, 4

101103 Utzmann, Peter, Dipl.-Ing., Architekt, Gruner-
str. 26, 40239 Düsseldorf, 4

101104 Vollmer, Kai, Dipl.-Ing., Architekt, Viktoriastr. 
33, 52066 Aachen, 4

101105 von Storp, Arnold Ulrich, Dipl.-Ing., Architekt, 
Elsternweg 10, 48329 Havixbeck, 4

101106 Voss, Verena, Dipl.-Ing. (FH), Architektin, Len-
neplätze 39, 59955, Winterberg, Westf, 4

101107 Freundt, Brian, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, 
Dümmergraben 1, 33175 Bad Lippspringe, 1

101108 Bartmann, Ina Katharina, Dr. phil. Dipl.-Ing. 
(FH), Architektin, Mosterzstr. 101, 41749 
Viersen, 3

101109 Borth, Christoph, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, 
Windmühlenstraße 40, 47800 Krefeld, 4

101110 Bruns, Winfried, Dipl.-Ing., Architekt, Schle-
gelstraße 100, 40789 Monheim, 1

101113 Drewnick, Bettina, Dipl.-Ing. (FH), Architektin, 
Plessenweg 9, 58256 Ennepetal, 4

101114 Düing, Torsten, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, Ge-
scherweg 55, 48161 Münster, 4

101115 Frank, Vanessa, Dipl.-Ing. (FH), Architektin, 
Bergisch-Gladbacher-Str. 967, 51069 Köln, 4

101116 Frese, Nicole, Dipl.-Ing. (FH), Architektin, Gut 
Peterjanhof 8, 50259 Pulheim, 4

101117 Frische, Richard, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, 
Am Husholz 13, 50968 Köln, 4

101118 Göbel, Denise, Dipl.-Ing., Architektin, Ravens-
berger Str. 68, 42117 Wuppertal, 4

101119 Heller, Stefanie, Bachelor of Science, Archi-
tektin, Lindemannstr. 5, 44137 Dortmund, 4

101120 Hoffmann, Kathrin, Dipl.-Ing., Architektin, 
Martin-Buber-Str. 16, 50374 Erftstadt, 4

101121 Hüging, Christiane, Dipl.-Ing. (FH), Architek-
tin, Ostendorfer Str. 84, 46342 Velen, 4

101122 Jäger, Thomas, Dipl.-Ing., Architekt, Schinkel-
str. 19, 40211 Düsseldorf, 4

101123 Knoll, Carola, Dipl.-Ing., Architektin, Branden-
burger Str. 7, 50668 Köln, 1

101124 Kraft, Thorsten, Dipl.-Ing., Architekt, Martha-
straße 7, 45130 Essen, 4

101125 Kreitz, Thies, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, Kaar-
ster Weg 29a, 40547 Düsseldorf, 4

101126 Kreuder, Hanno Jörg, Dipl.-Ing., Architekt, Au-
enweg 173, 1, 51063 Köln, 1

101127 Krüger, Arne, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, Nie-
derwall 61, 33602 Bielefeld, 4

101128 Manuele, Mario, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, 
Hanielstr. 2, 47119 Duisburg, 4

101129 Meise, Michalina, Dipl.-Ing. (FH), Architektin, 
Kahlertstr. 88, 33330 Gütersloh, 9

101130 Moche, Nadja, Dipl.-Ing. (FH), Architektin, 
Bloemstr. 27, 40468 Düsseldorf, 4

101131 Mulia, Wandy, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, Adal-
bertsteinweg 179, 52066 Aachen, 9

101132 Münter, Stefan, Dipl.-Ing., Architekt, Ruhrtal-
str. 462, 45219 Essen, 4

101133 Osada, Thomas Richard, Dipl.-Ing., Architekt, 
Tellstr. 58, 45657 Recklinghausen, 3

101134 Otto, Alexander, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, 
Mühlenstr. 2, 34434 Borgentreich, 4

101135 Pott, Norma, Dipl.-Ing., Architektin, Am Drei-
eck 13, 41470 Neuss, 4

101136 Reiswich, Dimitri, Dipl.-Ing. M.Sc., Architekt, 
Römers Hof 12, 58135 Hagen, 3
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Neueintragungen in die Liste der Innenarchitekten

Neueintragungen in die Liste der Stadtplaner

101137 Riegel, Kerstin Erika Martina, Dipl.-Ing. (FH), 
Architektin, Heintzmannsheide 14, 44797 
Bochum, 4

101138 Ritter, Marcus, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, Ro-
senweg 2b, 51503 Rösrath, 3

101139 Rottmann, Matthias, Dipl.-Ing., Architekt, Zül-
picher Str. 193, 50937 Köln, 4

101140 Runkel, Mario, Dipl.-Ing., Architekt, An der 
Ulanenkaserne 21, 40476 Düsseldorf, 4

101141 Salentin, Christoph, Dipl.-Ing., Architekt, Lud-
wigsallee 39b, 52062 Aachen, 4

101142 Schellhase, Heike, Dipl.-Ing. (FH), Architektin, 
Buschstr. 77, 45739 Oer-Erkenschwick, 4

101143 Schirmer, Petra, Dipl.-Ing. (FH), Architektin, 
An der Vogelwarte 26, 57368 Lennestadt, 9

101144 Schneider, Hans-Gabor, Dipl.-Ing., Architekt, 
Berringhausen 10, 51399 Burscheid, 1

101145 Schulze, Martin, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, 
Wittekindstr. 34, 50937 Köln, 4

101146 Schumann, Jürgen, Dipl.-Ing. Dipl.-Ing.(FH), 
Architekt, Gumbertstr. 186, 40229 Düssel-
dorf, 4

101147 Sievering-Stark, Heike, Dipl.-Ing., Architektin, 
Nitschestr. 33 a, 44879 Bochum, 9

101148 Stelmach, Robert, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, 
Plaßstr. 67B, 33611 Bielefeld, 4

101149 Tassisto, Janina, Dipl.-Ing., Architektin, Markt 
46, 52062 Aachen, 4

101150 Wagner, Eduard, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, Im 
Wiesengrund 2A, 50354 Hürth, 4

101151 Zysk, Christian, Dipl.-Ing. (FH), Architekt, 
Kirchgasse 63, 52499 Baesweiler, 3

91792 Knapp, Torsten, Dipl.-Ing., Stadtplaner, Am 
Schwiertzhof 35, 41542 Dormagen, 4

91793 Lehmann, Kerstin, Dipl.-Ing., Stadtplanerin, 
Kronprinzenstr. 58, 44135 Dortmund, 4

91794 Bongartz, Monika, Dipl.-Ing., Stadtplanerin, 
Hüllenweg 67, 50321 Brühl, 3

91795 Drenk, Dirk, Dipl.-Ing., Stadtplaner, Osten-
bergstr. 108, 44227 Dortmund, 3

91797 Karras, Nina, Dipl.-Ing., Stadtplanerin, Leitme-
ritzstr. 2, 44225 Dortmund, 4

91798 Kittel, Sina, Dipl.-Ing., Stadtplanerin, Alter 
Postweg 2b, 44532 Lünen, 3

91799 Kleinekort, Volker, Prof., Architekt Stadtpla-
ner, Yorckstr. 22, 40476 Düsseldorf, 1

91800 Nettig, Ole, Dipl.-Ing., Stadtplaner, Leitmeritz-
str. 2, 44225 Dortmund, 4

91801 Orawiec, Ina-Marie, Dipl.-Ing., Architektin 
Stadtplanerin, Kupferstr. 13, 52070 Aachen, 1

91802 Schmitz, Jan, Dipl.-Ing., Stadtplaner, Bärenstr. 
52, 47802 Krefeld, 4

91803 Sturm, Meike, Dipl.-Ing., Stadtplanerin, Lister-
str. 12, 45147 Essen, 3

91804 Werdermann, Georg, Dipl.-Ing.(FH) M.Sc., 
Stadtplaner, Hatzfeldstr. 6, 51069 Köln, 4

91805 Poethen, Miriam, Dipl.-Ing. (FH), Stadtplane-
rin, Hardter Str. 55, 41747 Viersen, 4

91807 Kruse, Barbara, Dipl.-Ing., Stadtplanerin, Rat-
hausstr. 6, 44649 Herne, 3

91808 Bozkurt, Muhammet, Dipl.-Ing., Stadtplaner, 
Frillendorfer Platz 3, 45139 Essen, 3

91809 Christ, Brigitte, Dipl.-Ing., Stadtplanerin, 
Schellbergstr. 10, 41836 Hückelhoven, 4

91810 Höweler, Michael, Dipl.-Ing., Stadtplaner, 
Börschgasse 16a, 51143 Köln, 3

91811 Marciniak, Jessica, Dipl.-Ing., Stadtplanerin, 
Holteyer Str. 20, 45289 Essen, 4

91812 Schwanke, Evelyn, Dipl.-Ing., Stadtplanerin, 
Goethestr. 36, 42929 Wermelskirchen, 3

91813 Sieverts, Thomas, Prof. em. Dipl.-Ing., Archi-
tekt Stadtplaner, Buschstr. 20, 53113 Bonn, 9

91814 Urbanczyk, Rafael, Dipl.-Ing., Stadtplaner, 
Hatzfeldstr. 6, 51069 Köln, 4

91815 Alcantara Graeve, Julia Katharina, Dipl.-Ing., 
Stadtplanerin, Raabestraße 3, 58313 Her-
decke, 3

Neueintragungen in die Liste der Landschaftsarchitekten

42140 Bramme, Alexander, Dipl.-Ing. (FH), Land-
schaftsarchitekt, Waisenhausgasse 50, 50676 
Köln, 4

42141 Ghin, Daniel, Dipl.-Ing. (FH), Landschaftsarchi-
tekt, Von-Lohe-Str. 1, 51063 Köln, 4

42142 Hansen, Rieke, Dipl.-Ing.Ass. d. Landespflege, 
Landschaftsarchitektin, Neusser Str. 46, 
50670 Köln, 4

42143 Hendricks, Julia, Dipl.-Ing. (FH), Landschafts-
architektin, Wortbergrode 2, 45149 Essen, 4

42144 Polei, Svea, Dipl.-Ing. (FH), Landschaftsarchi-
tektin, Meißener Str. 37, 44139 Dortmund, 4

42145 Rost, Sebastian, Dipl.-Ing. (FH), Landschafts-
architekt, Röttgener Str. 101, 53127 Bonn, 4

42147 Ewert, Sonja, Dipl.-Ing., Landschaftsarchitek-
tin, Lübbertweg 12, 44319 Dortmund, 3

42148 Fleissner, Bettina, Dipl.-Ing., Landschaftsar-
chitektin, Mittelfeldstraße 9, 32457 Porta 
Westfalica, 1

42149 Langener, Jeanette, Dipl.-Ing. (FH), Land-
schaftsarchitektin, Feldbauerschaft 83, 
48356 Nordwalde, 4

42150 Manhoff, Stephanie, Dipl.-Ing. (FH), Land-
schaftsarchitektin, Vogelsangweg 21-23, 
45711 Datteln, 4

42151 Neugebauer, Christian, Dipl.-Ing. (FH), Land-
schaftsarchitekt, Lünener Straße 27, 59368 
Werne, 4

42152 Ringelmann, Sonja, Dipl.-Ing. (FH), Landschafts-
architektin, Bungertstr. 18, 45239 Essen, 4

42153 Schneider, Eva Nadine, Dipl.-Ing. (FH), Land-
schaftsarchitektin, Im Ennewälken 32, 46282 
Dorsten, 8

63106 Steger, Helena, Dipl.-Ing. (FH), Innenarchitek-
tin, Ulmenweg 5, 53797 Lohmar-Heide, 4

63107 Bayer, Carla, Dipl.-Ing. (FH), Innenarchitektin, 
Alteburger Str. 31, 50678 Köln, 4

63108 Grüner, Sabine, Dipl.-Ing. (FH), Innenarchitek-
tin, Kreuzstr. 19, 53225 Bonn, 4

63109 Winkelmann, Sabrina, Dipl.-Ing. (FH), Innenar-
chitektin, Schreiberstr. 5a, 48149 Münster, 4
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